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Alte Probleme und neue Finanzierungskonzepte

Zeitenwende für die Verkehrsinfrastruktur? 



Deutschland hat viel Zeit 
verspielt

Ein Blick zurück in das Jahr 2003
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Quelle: Vortrag Thomas Puls, April 2003

Einleitende Worte:

„Man soll nicht das Denken verschieben, 
bis man mit dem Hals im Sumpfe steckt; 
es muss im Voraus geschehen. Durch die 
wiederholte und gereifte Überlegung 
komme man überall dem äußersten 
Missgeschick zuvor. Wiederholte 
Überlegung und Vorsicht machen es 
möglich unseren Lebenslauf im Voraus zu 
bestimmen.“

Balthasar Gracian, 1601-1658

Themen:

➢ Kapazitätsengpässe: Hohes Wachstum im 
Güterverkehr erwartet.

➢ Kann Verlagerung auf die Schiene die Lösung sein?

➢ Strukturelle Unterfinanzierung der 
Verkehrsinfrastruktur.

➢ Bericht der Pällmann-Kommission aus dem Jahr 2000.

➢ Umstellung auf Nutzerfinanzierung: Die geplante 
Einführung der Lkw-Maut als Reaktion.

➢ Neue Ansätze in der Planung: Bringt der neue 
Bundesverkehrswegeplan 2003 die Lösung?

➢ Das ASFINAG-Modell: Was kann Deutschland von 
Österreich lernen?

➢ Droht die Überschuldung der Asfinag?

Über welche Probleme und Lösungsansätze sprachen wir im Jahr 2003

Es gibt kein Erkenntnisproblem – schon lange nicht mehr
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Fahrleistung in Fzkm auf Bundesfernstraßen

Bis zur Pandemie stiegen wuchs der Verkehr deutlich grade auf den Autobahnen

Die Erwartungen bezüglich der Verkehrsmengen waren korrekt

Quelle: BMDV, 2025 
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Quelle: Vortrag Thomas Puls, April 2003

Einleitende Worte:

„Man soll nicht das Denken verschieben, 
bis man mit dem Hals im Sumpfe steckt; 
es muss im Voraus geschehen. Durch die 
wiederholte und gereifte Überlegung 
komme man überall dem äußersten 
Missgeschick zuvor. Wiederholte 
Überlegung und Vorsicht machen es 
möglich unseren Lebenslauf im Voraus zu 
bestimmen.“

Balthasar Gracian, 1601-1658

Themen:

➢ Kapazitätsengpässe: Hohes Wachstum im 
Güterverkehr erwartet.

➢ Kann Verlagerung auf die Schiene die Lösung sein?

➢ Strukturelle Unterfinanzierung der 
Verkehrsinfrastruktur.

➢ Bericht der Pällmann-Kommission aus dem Jahr 2000.

➢ Umstellung auf Nutzerfinanzierung: Die geplante 
Einführung der Lkw-Maut als Reaktion.

➢ Neue Ansätze in der Planung: Bringt der neue 
Bundesverkehrswegeplan 2003 die Lösung?

➢ Das Asfinag-Modell: Was kann Deutschland von 
Österreich lernen?

➢ Droht die Überschuldung der Asfinag?

Über welche Probleme und Lösungsansätze sprachen wir im Jahr 2003

Es gibt kein Erkenntnisproblem – schon lange nicht mehr
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Quelle: BMF, diverse Jahrgänge

Aber die Umsetzung der weiteren Reformvorschläge ist gescheitert

Die Einführung der Nutzerfinanzierung ist erfolgt
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Quelle: Vortrag Thomas Puls, April 2003

Einleitende Worte:

„Man soll nicht das Denken verschieben, 
bis man mit dem Hals im Sumpfe steckt; 
es muss im Voraus geschehen. Durch die 
wiederholte und gereifte Überlegung 
komme man überall dem äußersten 
Missgeschick zuvor. Wiederholte 
Überlegung und Vorsicht machen es 
möglich unseren Lebenslauf im Voraus zu 
bestimmen.“

Balthasar Gracian, 1601-1658

Themen:

➢ Kapazitätsengpässe: Hohes Wachstum im 
Güterverkehr erwartet.

➢ Kann Verlagerung auf die Schiene die Lösung sein?

➢ Strukturelle Unterfinanzierung der 
Verkehrsinfrastruktur.

➢ Bericht der Pällmann-Kommission aus dem Jahr 2000.

➢ Umstellung auf Nutzerfinanzierung: Die geplante 
Einführung der Lkw-Maut als Reaktion.

➢ Neue Ansätze in der Planung: Bringt der neue 
Bundesverkehrswegeplan 2003 die Lösung?

➢ Das Asfinag-Modell: Was kann Deutschland von 
Österreich lernen?

➢ Droht die Überschuldung der Asfinag?

Über welche Probleme und Lösungsansätze sprachen wir im Jahr 2003

Es gibt kein Erkenntnisproblem – schon lange nicht mehr
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* Nur ein abgeschlossenes Projekt gemeldet, dabei bestand die Bauzeit aus 2 Bauabschnitten à 3,5 Jahren, bei Schienenwegen wurde ein Mittelwert angegeben
Quelle: Deutscher Bundestag, Drucksache 19/27459

Durchschnittliche Dauer bis Inbetriebnahme exklusive Gerichtsverfahren, in Monaten

Neubau stockt wegen langer Planungsverfahren

48

71

60

44

72

56

47

103

Bundes-
fernstraßen
über 20 km

Länge*

Bundes-
schienenwege

über 30 km

274 Monate
(~ 23 Jahre)

227 Monate
(~ 19 Jahre)

Vorplanung

Entwurfs- und
Genehmigungs-
planung

Planfeststellungs-
verfahren

Bauzeit bis
Inbetriebnahme

171 Monate (~ 14 Jahre)



Weiter so ist keine 
Option mehr!

Die drei wichtigsten Handlungsfelder 
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Quelle: Statistisches Bundesamt, 2024

Kaum Bewegung beim Netzumfang

Straßenlänge in Deutschland
in km, Stichtag 01.01.
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+1.036km -3.223km
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-32km

Massiver Rückgang der Bundesstraßen, Autobahnneubau weitgehend gestoppt

+282km

10

Das Betriebsnetz des 
Schienenverkehrs ist im 

gleichen Zeitraum um gut 
1.700 km gewachsen
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BMDV, 2023; BASt, 2023
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Quellen: BMDV, 2023a; Landesbetrieb Mobilität Rheinland-Pfalz, 2023, Straßen.NRW, 2021

Ergebnisse der Zustandserfassung und -bewertung in verschiedenen Straßennetzen 

Erhebliche Zustandsmängel im Straßennetz
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Frage: Welche der folgenden Maßnahmen halten Sie für die wichtigsten, um den 
Wohlstand in Deutschland zu sichern?

Weiter so ist keine Option mehr

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Kosten der Gesetzlichen Kranken- und Pflegeversicherung eindämmen

Verkehrsinfrastruktur ertüchtigen

Den gesellschaftlichen Zusammenhalt und die Demokratie stärken

Öffentliche Verwaltung digitalisieren

Verteidigungsfähigkeit und Cybersicherheit öffentlicher Einrichtungen stärken

Die Position Europas in der internationalen Politik stärken

Fachkräftesicherung

Zukunftstechnologien fördern

Energiewende, Dekarbonisierung

Die Schuldenbremse reformieren

Wochenarbeitszeit ausweiten

Internationale Handelsabkommen vereinbaren bzw. stärken

Renteneintrittsalter erhöhen

1 - Wichtigster Vorschlag 2 - Zweitwichtigster Vorschlag 3 - Drittwichtigster Vorschlag 4 - Viertwichtigster Vorschlag 5 - Fünftwichtigster Vorschlag keine Angabe

Quelle: IW-Zukunftspanel, 2025
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Investitionen Planungs- und 
Genehmigungs-

verfahren

Fachkräfte-
verfügbarkeit

Wesentliche Handlungsfelder
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Quelle: Promobilität, 2023; Bundeshaushalt Digital, 2024; Statistisches Bundesamt, 2024; eigene Berechnungen

Die Investitionen des Bundes steigen seit gut 10 Jahren deutlich 
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Preisbereinigt mit dem Baukostenindex Straße
Quelle: Promobilität, 2023; Bundeshaushalt Digital, 2024; Statistisches Bundesamt, 2024; IW-Berechnungen

Reale Ausgaben des Bundes für seine Verkehrswege

…, aber werden durch steigende Baupreise negiert

0

5

10

15

20

25

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Fernstraße Schiene Eigenkapital Wasserstraße



1809. April 2025 / Thomas Puls

Investitionen Planungs- und 
Genehmigungs-

verfahren

Fachkräfte-
verfügbarkeit

Wesentliche Handlungsfelder
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Stand der Umsetzung OHNE Potenziellen 
Bedarf

Bedarfsplan nach Dringlichkeitskategorien

Ergebnis der Bedarfsplanüberprüfung 2024 – Umsetzungsstand Bundesschienenwege

Nach fast 10 Jahren ist fast nur „Altbestand“ im Betrieb

Quelle: BMDV, 2024
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fast 80% zur Kategorie FD



2009. April 2025 / Thomas Puls

Stand der Umsetzung OHNE Weiteren BedarfBedarfsplan nach Dringlichkeitskategorien

Ergebnis der Bedarfsplanüberprüfung 2024 – Umsetzungsstand Bundesfernstraßen

Nach fast 10 Jahren ist fast nur „Altbestand“ im Betrieb

Quelle: BMDV, 2024

Von den Projekten, die zumindest 
im Bau sind, gehören fast 73% zu 

den FD-Kategorien

0,9%
12,8%

7,4%

40,0%

18,2%

20,6%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%
Weiterer Bedarf (WB)

Weiterer Bedarf mit
Planungsrecht (WB*)

Vordringlicher Bedarf
(VB)

Vordringlicher Bedarf –
Engpassbeseitigung (VB-
E)

Laufend und fest
disponiert (FD)

Laufend und fest 
disponiert –
Engpassbeseitigung (FD-
E)

21,7%
14,2%

15,2%

7,9%

22,5%

14,4%

29,5%

40,1%

11,1%
23,5%

0%

20%

40%

60%

80%

100%

Autobahn Bundesstraße

ohne Planung

Planfeststellungsphase

Planungsphase

Bauphase

Betriebsphase



2109. April 2025 / Thomas Puls

Investitionen Planungs- und 
Genehmigungs-

verfahren

Fachkräfte-
verfügbarkeit

Wesentliche Handlungsfelder
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1) Abgabe von Planstellen an die Autobahn GmbH
Quelle: Haushaltspläne des Landes Nordrhein-Westfalen, Kapitel 150 Titel 428 01; Kompetenzzentrum Fachkräftesicherung (KOFA.de), 2025

2016 2017 2018 2019 2020 2021 20221) 2023 2024

1.167 1.216 1.249 1.282 1.322 1.179 980 1.245 1.276

Planstellen des Landesbetriebes Straßen.NRW in der Laufbahngruppe 2.1

Wieder mehr Planstellen für Bauingenieure

Aber die Besetzung ist ein großes Problem – der Arbeitsmarkt ist leergefegt
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Quelle: Kompetenzzentrum Fachkräftesicherung (KOFA.de), 2024: Stand: 30.06.2024 

Offene Stellen, die NICHT durch einen Bewerber aus der Region besetzt werden können, in Prozent

Fachkräftemangel entlang der gesamten Wertschöpfungskette
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Wie macht es das 
Ausland?

Schweiz – Ein komplexes Mischsystem
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Quelle: Bundesamt für Raumordnung ARE, 2025 

Finanzierung der Verkehrsinfrastruktur in der Schweiz

Der Bahninfrastrukturfonds wird mit 
folgenden Mitteln alimentiert:
➢ höchstens zwei Drittel des Reinertrags 

der Schwerverkehrsabgabe;
➢ ein Mehrwertsteuer-Promille;
➢ zwei Prozent der Einnahmen aus der 

direkten Bundessteuer der 
natürlichen Personen;

➢ 2,3 Milliarden Franken aus dem 
allgemeinen Bundeshaushalt

➢ Kantonsbeiträge in der Höhe von rund 
500 Millionen Franken (ab 2019 
indexiert).
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Einnahmen, Ausgaben und Salden in CHFAnrechenbare Einnahmen in CHF

Straßeninfrastrukturrechnung der Schweiz – Kapital- und Ausgabenrechnung

Schweiz: Einnahmeüberschuß im Straßenverkehr

Quelle: Bundesamt für Statistik, 2025
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Wie macht es das 
Ausland?

Österreich – Getrennte 
Finanzierungskreisläufe
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ÖBB-Infrastruktur Kennzahlen in Mio. EuroASFINAG Kennzahlen in Mio. Euro

Finanzielle Kennzahlen der Infrastrukturunternehmen in Österreich

Österreich: Der Schuldenkollaps der ASFINAG kam nicht

Quelle: Bundesministerium der Finanzen, Infrastrukturbeilage, diverse Jahrgänge
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Deutschland vor der 
Zeitenwende?

Aktuelle Entwicklungen im Rahmen von 
Sondervermögen und Sondierungen
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Verkehr

➢ Für die Verkehrsträger werden 
geschlossene Finanzierungskreisläufe 
geschaffen.

➢ Die Autobahn GmbH wird begrenzt 
kreditfähig und erhält die Einnahmen aus 
der Lkw-Maut (Einnahmekompetenz).

➢ Weitere Entflechtung von InfraGo und DB-
Konzern. Schaffung eines 
“Eisenbahninfrastrukturfonds”.

➢ Aktivierung KTF Mittel für Wasserstraßen.

➢ Aufstockung der GVFG Mittel.

Planungs- und 
Genehmigungsverfahren

➢ Grundsätzliche Überarbeitung von 
Planungs-, Bau-, Umwelt-, Vergabe- und 
des (Verwaltungs-)Verfahrensrechts.

➢ Einheitliches Verfahrensrecht, weniger 
Verfahrensstufen.

➢ Verbindliche Stichtagsregelungen.

➢ Reform Verbandsklagerecht.

➢ Keine Planfeststellungspflicht für 
Ersatzneubauten.

➢ Digitalisierung der Planungs- und 
Genehmigungsverfahren

➢ Genehmigung von Schwerlastverkehren 
wird vereinfacht.

Sondervermögen 
Infrastruktur

➢ Insgesamt 500 Mrd. Werden zusätzlich für 
Investitionen in die Infrastruktur 
bereitgestellt.

➢ 100 Mrd. KTF

➢ Aus dem Sondervermögen werden der 
Straße Mittel zur Sanierung von Brücken 
und Tunneln zugewiesen.

➢ HLK Sanierung Schiene wird aus dem 
Sondervermögen finanziert.

Die aktuellen Vorschläge enthalten eigentlich alle Bausteine für eine echte Verbesserung

Die Zeitenwende scheint jetzt möglich



3109. April 2025 / Thomas Puls

Setzen wir es um!

Eine Zeitenwende ist schon einmal gelungen

Quelle: Der Spiegel 39/1961

„Und wieder konnte im Rahmen des 
Straßenbau-Zwölfjahresplans ein Schlagloch 
geschlossen werden…“
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Senior Economist
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